
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
Jeder Teilnehmer erhält mit den Startunterlagen einen Zeitmesschip, der am linken Fußgelenk anzulegen ist.  
Außerdem ist im Umschlag eine große Start-Nr., die beim Radfahren auf dem Rücken und beim Laufen auf der 
Vorderseite zu tragen ist. Ein Startnummernband ist empfehlenswert, an der Startnummernausgabe haben wir in 
begrenzter Menge Hosengummis als Notlösung. Ebenso befindet sich im Umschlag eine Nummer, die an der linken 
Seite vom Radoberrohr anzubringen ist.  
Einchecken des Rades an der Badestelle Walldorf durch die HTV-Wettkampfrichter.  
Das Rad muss in einem einwandfreien technischen Zustand sein. Zulässig ist nur ein geprüfter und unbeschädigter 
Helm. Achtet bitte darauf, dass in den Lenkerenden Stopfen sind. 
Wechselzone 1:  
Wegen möglicher Behinderungen dürfen am persönlichen Wechselplatz nur das Rad und die benötigten Sachen für 
das Radfahren und der Startbeutel liegen. Wichtig: Nach dem Schwimmen muss ALLES im Starbeutel verstaut 
werden, da nur dieser in die Wechselzone 2 im Waldstadion transportiert wird. Schau dir 
vorher die Wege vom Schwimmausstieg zur Wechselzone 1 und dann zum Radaufstieg genau an. 
Schwimmen: 
Start-Nr., Strümpfe, Neosocken dürfen beim Schwimmen nicht getragen werden. Wer das Schwimmen  vorzeitig 
beendet, der muss dieses sofort beim Schwimmausstieg am Infopoint melden. Wenn nicht, gilt er als vermisst und die 
Veranstaltung wird abgebrochen. Es erfolgt dann eine Suchaktion im See. 
Radfahren: 
Die Radstrecke folgt der B44 und B486 und ist autofrei. Trotzdem ist die Vernunft eines jeden Athleten unabdingbar 
und Rücksichtnahme ein absolutes Muss. Kritische Stellen sind durch Schilder, Pylone und Sprühkreide markiert. Es 
werden 1 ½ Runden gefahren. An beiden Wendepunkten ist äußerste Vorsicht erforderlich. Es gilt dort ein 
Überholverbot. Insbesondere am Kreisel an der Shell Tankstelle in Mörfelden ist auf das richtige Einfädeln in die 2. 
Runde bzw. Fahrt Richtung Wechselzone 2/ Stadion zu achten. 
Nach Verlassen der Wechselzone 1 darf erst am roten Haltebalken das Rad bestiegen werden. Am Eingang des 
Waldstadions ist ein Abstiegsbalken, der strikt zu beachten ist. Es gilt das Windschattenverbot.  
Laufen: 
Aus Wechselzone 2 führt die Laufstrecke markiert durch Flatterbänder in Richtung Wald. Bitte dreht die Starnummer 
nach vorne. Der Zieleinlauf ist nach einer Dreiviertelrunde auf der Tartanbahn im Stadion. Bitte macht euch mit den 
Örtlichkeiten im Waldstadion entweder am Samstagnachmittag oder Sonntagmorgen vor oder nach der 
Startnummernausgabe vertraut. 
Staffelmannschaften: 
Der Wechsel vom Schwimmer zum Radfahrer erfolgt im Wechselzone 1 und vom Radfahren zum Läufer in 
Wechselzone 2. Es muss jeweils der Chip und vom Radfahren zum Laufen Chip und das Startnummernband 
übergeben werden. Bei den Staffeln darf der Radfahrer den Helm erst nach dem Abklatschen mit dem Schwimmer 
aufsetzen.  
Zeitmesschip: 
Nach dem Zieleinlauf oder bei Wettkampfaufgabe bei den Helfern im Zieleinlauf abgeben. 
Allgemein: 
Smartphone als Tacho, Schreiben von SMS und MP3-Player sind im Rennen nicht erlaubt. 
Radauschecken: 
Das Rad kann nach Beendigung des Triathlons nur unter Vorzeigen der Startnummer ab 12 Uhr aus der Wechselzone 
2 ausgecheckt werden. Die Wechselbeutel aus WZ1 werden in Wechselzone WZ2 bei den Rädern abgelegt. Ab 14 
Uhr ist die Wechselzone nicht mehr bewacht. 
Ausgabe: 
Nach dem Zieleinlauf wird euch die wohl verdiente Medaille um den Hals gehängt �. Falls ihr ein Finisher Shirt 

bestellt habt, erhaltet ihr dieses bei der Startnummernausgabe. (Wir vertrauen euch, dass ihr auch finisht �) 
 
Das Orga Team des ksp MöWathlon wünscht euch bei DEM Volkstriathlon in RheinMain viel Spaß und Erfolg! 

  

WICHTIG!! 

Kompakt Information zum 

ksp MöWathlon 



WICHIGE HINWEISE ZUR RADSTRECKE 
 

 
 
 

Luley Kreuzung 
Überholverbot 
Die Kurve  
nicht schneiden!!! 

Hat euch der 15. ksp MöWathlon gefallen?  
Dann würden wir uns freuen, wenn ihr uns eine 
Rückmeldung über diesen QR Code geben würdet. 
Sagt uns was euch gefallen hat und was wir besser 
machen können.  


